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Peihnachten in der ewigen Stadt. 
Von Theodor Bugge. 
(Nachdruck verboten) 

Weihnachten! 

Nun ſeufzen daheim die Wälder unter der Laſt 
des Schnees, Tannenduft durchzieht ein jedes Haus 
und durch das Land ſchreitet der langbärtige Knecht 
Ruprecht mit ſtrengem Geſichte, aber lachenden 
Augen. Hier in Rom bieten ſie die friſchen 
Orangen aus; weht der Scirocco, iſt's unerträglich 
dumpf und ſchwül, und nur beim friſchen Hauch 
der Tramontano können wir uns, in den unheiz⸗ 
baren Wohnungen wenigſtens, einige Vorſtellung 
von nordiſchem Winter machen. Die ſtrenge und 
doch ſo fröhliche Winterlandſchaft, von deren 
Hintergrund ſich unſer holdes Lichter⸗ und Kinder⸗ 
feſt jo zaubervoll abhebt, fehlt unter dem heiteren 
Himmel des Südens, und damit wird auch das 

Weihnachtsfeſt ſelbſt ein anderes. Nicht voll ſüßen 
Geheimniſſes, reicher Innerlichkeit, holder Traulichkeit, 
— luſtig, pomphaft, farbenfroh, ein Spektakel und 
ein Volksfeſt iſt es hier. Auch darin unterſcheidet 
es ſich von unſerm Chriſtfeſte, daß die Beſcheerung 
im Weſentlichen dabei fehlt. Erſt zum Dreilönigstage 
kommt die Fee Befana, die zwar ein großes 
häßliches Weib mit ſchwarzen Haaren und von 
finſterem Ausſehen iſt, aber doch den Kindern in 
ihre Strümpfe gar hübſche Geſchenke legt. So 
richtet ſich die ſelige Erwartung der kleinen Römer 
und Römerinnen erſt auf den Dreikönigstag, und 
der Weihnachtsmarkt, der bei uns am Heiligabend 
ſein natürliches Ende erreicht, beginnt in Rom erſt 
zu dieſer Friſt. Natürlich fehlt es auf dieſem 
Markte auch an Leckerwerk und Gebäck nicht, die 
ſpeciell zu dieſer Jahreszeit gehören. Unſerm 
weihnachtlichen Honigkuchen entſpricht etwa der 
pan giallo, dem es an Eitronat, Roſinen und 
Mandeln nicht mangelt. Den tarone und das 
in Siena erzeugte pan forte aber können nur 


römiſche Zähne bewältigen, und ſie widmen id 
einm r 


dem größten Eifer dieſem ſüßen Werke. 

Die germaniſche Weihnachtsſitte, die jeit einigen 
Jahrzehnten ihren Siegeszug durch die ganze 
civiliſirte Welt angetreten hat, iſt nun freilich 
auch in der ewigen Stadt nicht mehr ganz unbekannt. 
Der mächtige albero di natale, den alljährlich 
nach heimiſchem Brauche der deutfche Künſtlerverein 
aufſtellt und ausputzt, iſt zu einer Art von 
Berühmtheit und Sehenswürdigkeit geworden; 
und nicht allein bei deutſchen und amerikaniſchen 
Familien, die den Winter in Rom zubringen, 
ſondern auch bei öffentlichen Wohlthätigkeitsfeſten 
und Beſcherungen in der Weihnachtszeit iſt die 
lichtergeſchmückte Fichte allgemein geworden. Die 
Fichte, — das Fichtlein ſollte ich ſagen; denn es 
iſt gewöhnlich nur ein magerer Verwandter des 
ſchönen Baumes. Und doch iſt das dürftige 
Bäumchen noch immer willkommner, als der ſtolze 
Lorbeer, unter dem einmal vor 30 Jahren und 
länger die deutſchen Künſtler ihre Feier hielten 
(Adolf Stahr erzählt davon); aller Ruhm und alle 
Schönheit des Baumes Apolls erſetzt uns zur 
Weihnachtszeit nicht den ſchlichten Zauber unſerer 
heimathlichen Nadelbäume. + 

So trifft man denn heut zu Tage auch in 
Roma eterna deutſche Weihnachtsart — die Welt 
wird eben immer kleiner! Der Maſſe der römiſchen 
Bevölkerung aber iſt die Sitte des Nordens fremd 
geblieben. Wie feiert nun fie das Chriſtfeſt? 
Verzeih', theurer Leſer, aber ich muß der Wahrheit 
die Ehre geben und darum zuerſt (weil es nahezu 
das Wichtigſte iſt) — vom Eſſen ſprechen. 

* 


* 

In der Nacht vom 23. zum 24. Dezember 
herrſcht auf dem Hofe der ſtädtiſchen Fiſchhalle in 
der Via di S. Teodoro ein reges und eigenthümliches 
Leben. Fackeln, Girandolen und elektriſche Lichter 
werfen einen phantaſtiſchen Glanz über den Hof 
und zeigen eine bewegte luſtige erwartungsvolle 
Menge. Der cottio, der große weihnachtliche 
Fischmarkt, auf dem ſich der Römer traditionell 
mit den Gaben der See für ſeinen Feſtſchmaus 
verſorgt, findet hier ſtatt, ein Volksfeſt, das Ver⸗ 
liebten, Schwärmern, Studenten, Offizieren und 
ſonſtigen Freunden von Scherz und Unterhaltung 
willkommene Gelegenheit zu ein paar vergnügten 
Stunden bietet; auch einige Damen der Ariſtokratie 
und des Theaters finden ſich wohl ein. Um 
Mitternacht thut ſich die Pforte auf, hinein ſtrömt 
die Menge, und während ununterbrochen müchtige 
Fiſchladungen ankommen und auf den Boden ent⸗ 
leert werden, geht der Handel an die Detailver⸗ 
käufer hin und her, umwandelt das anweſende 
„Volk“ die Halle, treibt ſeinen S paß, ſchwatzt und 
kokettirt oder genießt ein trautes Schäfer ſtündchen. 
Vordem ſoll der cottio, wie Fr. Noack verſichert, 
romantiſcher geweſen ſein, in jenem päpſtlichen 
Rom, da er noch unter den Säulen des Porticus 
der Octavia, mitten im maleriſch⸗winklichen Ghetto. 


ſtattfand, ein Volksdichter ihn als einen würdigen 


Stoff für ſeine Leier anſah und ſeine ſeltenſten 
Fiſche einem ehrwürdigen Kardinal verehrt worden. 
Das iſt nun past and gone, wie ach! ſo Vieles 
vom alten päpſtlichen Rom. 

Der Fiſch iſt gekauft — der cenone kann be⸗ 
ginnen! Glücklich iſt die lange Faſtenzeit über⸗ 
ſtanden, und in der Freude darüber begeht die 
echte und römiſche Familie den Heiligabend mit 
einer gewaltigen Schmauſerei, die ihren Dimenſionen 
nach mit jenen berühmten oder berüchtigten Bauern⸗ 
hochzeiten verglichen worden iſt und ſchon tagelang 
vorher alle Verkäufer von Maccaronie, Salami, 
Lammbraten u |. w. weidlich in Athem gehalten 
hat. Dabei iſt denn jener beſonders ſtattliche 
Fiſch de rigueur, der Rom zuerſt auf dem cottio 
erblickt hat; und iſt dieſe ſüdliche Feier von der 
des Nordens auch gar ſehr verſchieden, ſo berühren 
ſich doch Italien und Albion (zum Theil auch 
Deutſchland) darin, daß hier der gallinaccio, wie 
dort der turkey reſp. der biedere Puter den regel⸗ 
mäßigen Feſtbraten bildet. 

In jenen guten alten Tagen pflegte der Römer, 
voll vom cenone und erſchöpft von ſeiner Rieſen⸗ 
arbeit, geradenwegs in die mitternächtige Weihnachts⸗ 
meſſe zu wandern. Aber dabei trieben ſie es doch 
gar zu toll und die Meſſen ſind dem Publikum 


Sonntag, den 24. Dezember 


* 


(Zweites Blatt.) 


innerlich und Gemüthsſache iſt zum äußeren Feſte 
und prunkenden Bilde. 


* * 
* 


Nun iſt's Weihnachtstag und durch Roms 
Straßen fluthet die feſtliche Menge, Stadtvolk und 
Landvolk bunt gemiſcht. Fluthet hin und her von 
einer Kirche zur andern, denn nun beginnt die 
Wanderung zu den großen Attraktionen des römi⸗ 
ſchen Weihnachtsfeſtes, den Preſepes, den Krippen. 
Bei uns im Norden iſt die Krippendarſtellung 
zum Chriſtfeſte allmählich abgekommen, hier im 
Süden hat ſie ſich erhalten, jede Kirche ſtellt in 
einer ihrer Kapellen Chriſti Geburt plaſtiſch dar, 
jede ſucht der andern den Rang dabei abzulaufen 
und vor jeder Krippe ſieht man andächtige Land⸗ 
leute, ſtaunende Kinder und kritiſche Fremde dicht 
gedrängt. Hier ſind die Figuren des Preſepe 
nur ſpannenlang, dort find fie lebensgroß, hier 
einfach und beſcheiden, dort großartig und 
künſtleriſch ausgeführt, überall aber ſind ſie glän⸗ 
zend erleuchtet und in ihrem Charakter der Tra⸗ 
dition angepaßt, die z. B. für die Perſon der 
heiligen Familie das altjüdiſche Koſtüm verlangt, 
für die Hirten die landesübliche Tracht erlaubt. 
Manche römiſche Patrizierfamilien übernehmen ſeit 
Alters die Erſtellung einer ſolchen Weihnachtskrippe, 


Die diesjährigen 


Weihnachts⸗Prämien 


für unſere verehrlichen Abonnenten ſind nach Form und Inhalt ganz beſonders geeignet, den Weih⸗ 


nachtstiſch zu ſchmücken. 


Es iſt uns gelungen, aus der großen, jährlich wachſenden Zahl neuer 


Verlagswerke die nachſtehend beſchriebenen zu erwerben, die wir hiermit unſeren Abonnenten zu 


angegebenen außerordentlich niedrigen Preiſen 


von 3 M. à Werk zur Verfügung ſtellen: 


— Das Weltall 


Eine illuſtrirte Entwickelungsgeſchichte der Natur. Von M. Reymond. 
712 Seiten Text, Lexikon⸗Octav, mit nahezu 500 Illuſtrationen, 1 Sternkarte, 1 Erdkarte und 4 
geologiſchen Landſchaften in Farbendruck. 


Illuſtrierte Weltgeſchichte 


von O. Mertens. 
Mit über 600 Text-Illuſtrationen, 1 Titelbild und 6 Tafelbildern in feinftem Kunſtdruck. 


Illuſtrierte Länder: und Völkerkunde. 


Unter Mitwirkung von Fachſchriftſtellern bearbeitet von M. Reymond. 
Mit nahezu 500 Abbildungen, 6 Landkarten in Farbendruck und umfaſſenden geographiſch⸗ 
ſtatiſtiſchen Notizen und Tabellen. 


undert Jahre in Wort und Bild. 


Eine Kulturgeſchichte des XIX. Jahrhunderts. 


Herausgegeben von Dr. S. Stefan. 
800 Seiten ſtark, mit über 750 Illuſtrationen und 8 Kunſtbeilagen. Hochelegaut gebunden. 


Unter Mitwirkung von Viee-Admiral Reinhold Werner, Gerhard Stein, 
Major Freiherr von Steinacker, Hermann Bahr, Balduin Groller, 
Haus Merian, Dr. Mar Osborn u. A. m. 


nicht mehr zugänglich. Nur in S. Luigi dei 
Franceſi und S. Silveſtro in Capite finden ‚fie 
noch ftatt. Und was auch die feinſten Beurtheiler 
(Goethe und Allmers befinden ſich unter ihnen) vom 
römiſchen Kirchenpomp gejagt haben, an ſolchem 
Feſttage macht er doch einen großartigen Eindruck. 
Dann ſtrahlt das Gotteshaus in verſchwenderiſcher 
Lichtfülle, durch Weihrauchwolken herab dringen, 
wie aus einer andern Welt, die Klänge der Kirchen⸗ 
muſik zu uns herab, jetzt zart und leiſe, jetzt an⸗ 
ſchwellend und gewaltig, zagend, hoffend, endlich 
im höchſten Jubel aufjauchzend. Dazu die Pracht 
der Räume, der Glanz der Kirchengeräthe, die 
feingeſchnittenen Geſichter der römiſchen Prieſter — 
Alles in Allem doch ein einziges Schauſpiel, dem 
es ja freilich an Schattenſeiten auch nicht fehlt. 
Den Höhepunkt dieſer Feiern bildet der Gottesdienſt 
am erſten Feiertage in St. Peter. Kardinäle, 
Offiziere, Nobelgarden, altſpaniſche Tracht und 
modernes Koſtüm, himmliſche Klänge und banau⸗ 
ſiſches „wonderful“-Geſchwätz, Prinzipeſſen und 
Campagnarden — all' das vereint ſich zu einem 
merkwürdigen farbenreichen eindrucksvollen Bilde. 
Freilich: im ſchlichten deutſchen Dorfkirchlein, durch 
deſſen Fenſter der Schnee hereinleuchtet, iſt mehr 
Weihnachtsſtimmung, als hier in St. Peter; doch 


und unter ihnen herrſcht ein Wettſtreit in der 
glänzenden Ausſtattung ihrer Preſepes. 

Die berühmteſten aller Krippen hat S. Maria 
Maggiore und Ara Cöli auf dem Kapitol. Die 
herrliche Marienkirche rühmt ſich des Beſitzes der 
wirklichen Krippe Chriſti und das giebt ihrer 
Darſtellung ein großes Anſehen. Dennoch kann 
fie nicht im entfernteſten mit der in Ara Cöli 
wetteifern; denn hier bildet den Mittelpunkt der 
santo bambino, der Schutzgeiſt der römiſchen 
Weihnachten, der Liebling der Römer. Es iſt 
eine eigene Geſchichte um den bambino. Aus 
dem Holze eines Olivenbaumes vom Oelberge joll 
ihn ein frommer Bruder geſchnitzt und St. Lukas 
ſelbſt ſoll ihn bemalt haben; auf wunderbare 
Weiſe iſt er dann nach Rom gekommen, wo die 
Franziskaner von Ara Cöli das Holzbild gar 
ſtreng behüten und nur in ſeltenen Fällen zur 
Ausſtellung bringen. Seine Hauptzeit iſt ben 
die von Weihnachten bis Epiphanias, wo er in der 
Krippe der Kirche prangt, mit Gold und Brillanten 
geſchmückt, die der heiligen Puppe auch einen ge⸗ 
waltigen weltlichen Werth verleihen. Zu ſeinem 
Anblick wallt nun ganz Rom in dichten Schaaren; 
denn der bambino iſt, wie geſagt, ſein Lieblingt 
Alle wiſſen, daß er ſchon unzählige Kranke gerette; 


fo wird alles hier im Süden, was im Norden | und viele Wunder gethan hat, und wenn er in 


ſeinem eigenen Wagen zu einem Leidenden aus⸗ 
gefahren wird, begleitet ihn die allgemeinſte Sym⸗ 


pathie und Verehrung. Selbſt Garibaldi hat 
1849 die erbeutete Prunkkaroſſe des Papſtes dem 
santo bambino als dem vopulärſten Weſen in 
ganz Rom geſchenkt. So iſt es kein Wunder, daß 
vierzehn Tage lang vor dieſer Krippe ununter⸗ 
brochen ſich die Menge drängt. Winkt ihr doch 
in Ara Cöli noch ein zweites Schauſpiel; jene 
weltbekannten, von Anderſen geſchilderten Kinder⸗ 
predigten, die gegenüber der Krippenausſtellung 
jeden Tag in der Dämmerſtunde hier ſtattfin den. 
Durch das Halbdunkel der ehrwürdigen Kirche 
gellen die Worte des wohlabgerichteten kleinen 
Redners, von dem man hier und da auch eine 
Geſte ſieht. Alle ſeine Angehörigen und Ver⸗ 
wandten ſind um ihn verſammelt, und hören ihm 
bewuudernd und ſtolz zu, die Nachbarn ärgern fich, 
daß ihr Perino übergangen worden iſt, und der 
Kleine (wenn nicht gerade das Lampenfiber ihn er⸗ 
faßt) ſpricht mit einer Unbefangenheit, ja einer 
Keckheit, um die ihn ein deutſcher Theologe bei 
ſeiner Erftlingspredigt beneiden könnte. Drüben 
der juwelenfunkelnde santo bambino in der licht⸗ 
erſtrahlenden Krippe — hier der eifrige Miniatur⸗ 
Prediger: das iſt ſo recht eine klaſſiſche Scene 
aus der römiſchen Weihnacht und giebt ein Bild 
en miniature von Weihnachten in der ewigen 
Stadt. 


Dom Büchertiſch. 


Lampen und Ofenepploſionen ereignen 
ſich leider immer noch gar häufig und richten nicht ſelten 
ſchweren Schaden an. Meiſt iſt Uavorſichtigkeit oder 
Unkenntniß der ratio ellen Bedienung beider für Haushalt 
und Gewerbe jo wichtigen Gebrauchsgegenfſände fchuld 
an derartigen Unfällen. In böchſt leſenswerther Weile 


erläu:ert, verſchiedene 


Artikel. 


handelsnachrichten. 


Amtliche Notirungen der Danziger Börje. 
Freitag, den 22. Dezember 1899. a 

Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer 
den notirten Preiſen 2 M. per Tonne ſogenannte Factoreis 
Proviſion uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet. 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſch hochbunt und weiß 713—766 Gr. 134 bis 

147 M. bez. 

inländiſch bunt 674 —772 Gr. 129— 142 M. bez. 

inländiſch roth 716—799 Gr. 130—143½ M. bez. 
Roggen per Tonne von 1000 Kilogr. per 714 Gr. 

Normalgewicht. 

inländiſch grobkörnig 714 — 738 Gr. 1291/,—130 M. bez. 

tranſito grobkörnig 729 Gr. 97 M. 
Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſch große 650—668 Gr. 113—130 M. bez. 
Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſcher 108 — 113 M. bez. N 

Rübſen per Tonne von 1000 Kilogr. 

tranſito Sommer⸗ 168 —170 M. bez. 
Dotter per Tonne von 1000 Kilogr. 

tranſito 118 M. 

Kleie per 50 Klg. Weizen 3,87½—4,10 M. bez. 

Rogen⸗ 3,85 — 10) M. bez. 


Der Vorſtand der Producten⸗Börſe. 


Rohzucker per 50 Kilogr. Tendenz ſtetig. Rende⸗ 
ment 880. Tranſitpreis franco Neufahrwaſſer 8,97½ 
Mk. incl. Sack bez. Rendement 75% Tranſitpeis franco 

Neufahrwaſſer 7,20 inel. Sack bez. 

Der Börſen⸗Vorſtand. 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelskammer 
Bromberg, 22. Dezember 1899. 

Weizen 140—143 Mark, abfallende Qualität unter Notiz. 

Roggen, geſunde Qualität 125 — 130 Mk., feuchte ab- 
fallende Qualität unter Notiz. 5 

Gerſte 122—126 Mk. Braugerſte 126 — 136 Mark. 

Hafer 120—125 Mk. : 

Futtererbſen nominell ohne Preis. — Kocherbſen 
135—145 Mt. 


Für die Nedaction verantwortlich: Carl Frank, Thorn, 


Shatelpeare e Könlgsoramen haben 
ion feit der Zeit der Königin Eliſabeih fo manchem 
Maler den Sioff zur Bethäugung jeiner Kunſt 
ur d noch manchen Stift wird das unſte bliche 


Shatejpeare-Jluftrationen giebt, durfte unter dieſen 
auch das großartigſte Königsdramen nicht fehlen: „König 
Richard III.“ iſt der Titel einer neuerſchienenen Serie. 


Die padendften Scenen aus dem gewaltipſten Traue ſpiel 
In einem e 
Ecke eines jeden Bildchens angedrachten Fleiſchextraet⸗ 2 


find hierzu auserwählt worden. ö 
G:genjsg zu dem gekrönten Böſewicht fiehen die in 


töpfe und Peptondoſen, denn was ihr Inneres bewirkt, 
in gut und der Menſchheit nützlid, das wird jede 
H usfrau bezeugen, der namentlich em 
Liebig Company's Fleiſchex raet jo raſch hergeſtellie 
kräftige Fleiſchbrütze oft gute Dienfte leiſtet. 


epeben 1 
erk in 
Bewegung ſetzen. Da es ſelbſt ſog. Liebig⸗Bilder mit 


die aus cchiem 


Malkästen 


Als paſſende 


Weihnachtageſchenke 


empfehlen wir: 


Sue Ausfattungs- Magazin 41 una 
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Trockenplatten. 3 
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ee seine grossen Vorräthe in 3 Holzarten und neuesten | 48 8 Römisch Irische 7 
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50 Eigene Tapezierwerkſtatt und Tiſchlerei im Haufe. \ ; 
mern? f netter Bade-Anfalt 


Baderstrasse 14. 


Franz Wallnüſſe Warbots, 
Franz. Wallnüſſe 


Cornes de Mouton. 

Neue Paranüſſe, 
Lange iſtrian Haſſelnüſſe, 
Sitil. Lambertmüſſe, 
Cotus Nüffe mit Wild, 
Schaalmandeln, 
Jeinſte Marocco Datteln, 
Cal fat Datteln, 
Erbelly Feigen, 
Smyrna Felgen, 
Traubroſtnen, 
Feinſte Succade, 
Meflina Apfelſinen, 
Meſſina Eitronen, 
Ital. Tafeläpfel, 
Nürnberger Lebkuchen 


5 0 Solide 
Ernst Nasilowski, I. 
51823 
Bacheſtraße 2, Uhrmacher, Bacheſtraße 2. 
Reichhaltiges Lager in Uhren u. Goldwaaren, 
Damen- und Herren-Uhren, ohrringe, Ringe, Mais: und 
Hänge - Uhren, Regulateure, |Fächerketten Cravattennadel 
Wand-Uhren u. Wecker Uhrketten, Kreuze, 
WEB” in jeder Preislage. EM Manschettenknöpfe. 
Reparaturen werden äußerſt ſorgfältig ausgeführt. 


Thorn 


tleiligegeiststrasse. 


Be Als paſſendſte 


Weihnachtsgeſchenke 


für Kinder in jedem Alter empfehle in 
grösster Auswahl 


Laterna magica; 
Modell Dampfmaſchinen; Gleftromotore, ° : 
Juduktions⸗ Apparate ete. 
Um gütigen Zuſpruch zum kommenden Feſte bittet 


A. Nauck, Heiligegeiſfſtraße. 
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Glas- u. Porzellan-Handlung 


Adolf branowskl, 


und Thorn 
Berliner Honigkuchen Arunem Bierverſandt 8. Elisabethstr. 6. > 
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2 Bid. junge Erbſen I 0,60 Mt ui Bi 
2 junge Erden IH 0,50 Königsberg Wickbolder Bier 
2. junge Sarjererbien 4.60 4 9 
eee e in Syphon 
“junge nittbohnen 80 * 
“ junge —— 5“ 0,40 5 ö 
junge Wa bohnen 0,50 “ 1 2 5 Lt 
2 Carouen kl. Frucht 0,70 „ von J, u. 3 r. 
2 J. Erdſen m. Carotten 0,95 “ & 
2 Pfd. gemiſchtes Gemüſe 6 5 f f ö 
ai 2 92 x ebin en und fin sen. Brückenstrasse 13. Filiale Thorn. Brückenstrasse 13. 
2 junge Kohlra eiben 5 FE 2 >. 5 Stetti — Elbin — Thorn 
5 Pfd. junge Kohlrabi-Sch:iben 0,90 * U . Königsberg i. Pr. — Danzig. — Stettin. ing. 
2 Pfd. Stangenſpa gel, dick 1.50 fl In. El ler Actien-Capital 10 Millionen Mark. 
2 Bid. Siangenipargel dünn 7 E + An- und Verkauf von börsengüngigen Effecten, ausländischen Noten und 
3 ep. S Schniuſpargel, Kopf. 0,90 7 2 Flaſche 10 Pf. Geldsorten. Einlösung von Zins- und Dividendenscheinen. Versicherung verloos- 
3 Pd Schnitt pargel II 0,89 Wieder rkä Rab barer Effecten gegen CGoursverlust bei der Ausloosung. Ausstellung von Checks, 
Metzer Kompot Früchte. N er er ufern abatt. mE Wechseln und Creditbriefen auf alle Hauptplätze des In- und Auslandes. Autbe- 
2 Pfd. Mpritofe 140 Mt wahrung und Verwaltung von Werthpapieren. Eröffnung laufender Rechnungen. 
— b. an 1,60 23 Diskontirung von Geschäftswechseln. Dopositen- amd Chekverkehr. Vermiethung 
1 4 = Privattresoren (Safes) unter eigenem Mitverschluss der Miether. 
2 Erdberen 1.50 I . 
* Mace 150 “ SSSSSFFIFASTISFIUTIAIFISNTIITS 9 Cassenstunden — Vormittags, 3—6 Uhr Nachmittags 
— rabellen 1,20 * * 
2 * Birnen, weiß 1.30 3% Fi 
2 * Birnen, roth 1,25 « 2 
3 nee 1,25 „ Lig) 8 ai 
2 Pflaumen 9,90 “ 
2 „ frſche 00 Altstädt. Markt 3 Thorn, städt. Markt 3 
Ananas in 1 3 empfiehlt zum in feiner und großer Auswahl empfehle 11 sſtraße 31 
„ 3 ht Fr. Petzolt, Coppernikusſtraße 31. 
27 Himbeeren e 045 * 9 Weihnac sfest 
Gemiſchte 0,0 „ 
„ Orange 070 “ jein großes Lager in 
reine Kirſchen 0,50 - IN 
“ Zbwetſchenmuß 0,30 „ 


Sämmtliche Gemüſe und Kompot⸗ 


— find auch in 1- ⸗Pfund⸗Doſen zu 
aben 


Carl Sakriss, 


Schuhmacherſtraße 26. 


Brauerei Engliſch Brunnen 


Zweig niederlassung Thorn, 
Culmerſtr. Nr. 9. Feruſprecher 123. 


pfiehlt ihre 


AMPELN 


Haß in verſchiedenen Muſtern. 
Christbaumschmuck 


in Glas und Zinn, Lametta ꝛc. 
Ueberraschende Neuheiten in 


Metallwaaren, 
als: Kränze, Blumen, Blattpflanzen ꝛc. 


Biere in Flaschen, Siphons u. Gebinden: 


ell bayriſch Lagerbier (Märzenbier) . . . . 10 Pf. per Flaſche 
ehe bein Lager bier (Münchener Art) 10 Er 
Böhmiſch Lagerbier (Pilſener Art) . 12., 
Erporibier (Nürnberger Art) 
und in Siphons von 5 Liter Inhatt: 
hell bayriſch Lagerbier (Märzenbier) . 
dunkel bayriſch Lagerbier (Wüchener Art) 
Böhmiſch Lagerbier (Pilſener Art) 
9 (Nürnberger Art) 
ow 
ar Leiſtbrän (Joſ. Sedlmayr, München), 
Cuimbacher (Erſte Culmbacher Aktien⸗Export⸗Bier⸗Braverei, 
Culm bach i. Bayern), 
Grätzer! (Bereinigte Gräter Bier brauereien), 
Porter (Bar clay, Perkins & Co., London). 


5 Hänge⸗, Wand u. Tiſclanpen. 


Größte Auswahl in 


es Küchengeräthen m 


5 Soliditäf und 
gute Wirkung. 
. „PreisM.2 — _ Be, 


und nee. 


Münchener 
Loewenbräu. 


Generalvertreter: Georg Voss, Thorn. 
"7erkauf in Gebinden von 15 bis 100 Liter. 
— -_ Ausscohank Baderstrase No. 19. 


Stets scharf! Kronentritt unmöglich! 
Schonung der Pferde durch stets sicheren Gang. 
Das einzig Praktische für glatte Wege. 


Die Vorzüge der H-Stollen sind bedingt durch die besondere Güte des L. 
y Co 


In Thorn zu haben: „Adler- . 
A. Pardon, „Annen-Apotheke“, Jwau 
Doblow, „Raths-Apotheke“, W. Kaw- 
ozynski, Anders & Co., Droghdlg., 
Ant. Koczwara, Central-Drogerie. 
Elisabetstr. 12, Paul Weber, Drogerie, 
Culmerstrasse 1. 


tahls, den nur wir dazu verwenden. Zum Schutze gegen minder- 


* — 5 Nachahmungen ist jeder einzelne unserer H-Stollen mit neben- 
ste nn 0 Fabrikmarke versehen. worauf man beim Einkauf achte! 
Grosse Preisermässigung. 
Preisliste und Zeugnisse gratis und Franco. 


Leonhardt & Co., Berlin-Schöneberg. 


ae na A Sue S 


Zum bevorſtehenden 


Weihnachtsfest 


des empfehle meine anerkannt vorzüglichen Fabrikate in 


Cigarren, Cigarelten u. Rauchtabaken. 


Reichhaltiges Lager in = 


Importen und echt ruf. Cigaretten. Tr 
leh, 


deffentlice Zwangsperſteigerung. 
Freitag, d 29. Dezember er., 

Vormittags 10 Uhr 
werde ich vor der Pfandkammer 
Königl. Landgericht hierſelbſt 

1 Herrengehpelz 
öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare 
Zahlung zwangsweiſe verſteigern. 

Bartelt, 


Gerichtsvollzieher in Thorn. 
Heiligegeiſtſtr. 18, II. 


Oeffentliche Zwangsperſteigerung. 
Sonnabend, 30 Dezember er., 
Vormittags 9 Uhr 
werde ich in Schönſee Weſtpr. bei 

dem Stellmacher Bystrzyenski 
1 Sopha, 1 Spiegelſpind, 1 
Wäſcheſpind mit Aufſatz und 
1 Sophatiſch 
öffenttich meiſtbietend gegen gleich baare 
Zahlung zwangsweiſe verſteigern. 
Bartelt, 
Gerichtsvollzieher in Thorn. 
Heiligegeiſtſtraße 18, II. 
Das zur Rudolf Sultz’jchen 
Konkursmaſſe gehörige Waarenlager, 
Brückenſtr. 14, beſtehend aus 


Tapeten, Borden, 
Pinſel, Farben u. 
Fahrrädern 


wird zu billigen Preiſen ausverkauft. 
Max Pünchera, 
Konkursverwalter. 


Bekanntmachung. 
ſtädtiſche Sparkaſſe giebt Wechſeldar⸗ 
lehne z. Z. zu 8% aus. 

Thorn, den 20. Daz ember 1899. 
Der Sparkaſſen⸗Vorſtand. 


Bekanntmachung. 
Die bereii im Jahre 1882 gegründete 
flädtiſche Volks⸗Bibliothek wird zur allgemeinen 
Benutzung insbeſondere Seitens des Hand⸗ 


Gust. Ad. Sch 


Breiteſtr. 21. 


Centralf.⸗Doppelflinten 


rzüglich im Schuſſe, von 27 bis 300 Mk. Teſchner⸗ 
1 und Dreyſe⸗Gewehre zu Fabrikpreiſen. Teſchings, 
Luftbüchſen n. Revolver ſehr billig. Mnunitionen im Preiſe bedeutend ermäßigt. 
Gasdichte Centralf. Fabrikpatronen Kal. 16, 100 Stück von 6,50 Mk. 
f Büchſenmacher G. Peting’s Ww., Thorn, 
Ge ech! ftrop- 6 


Königsberger. Wascher fahre . 


Dampfmaschinen Dampfkessel 


Mahl- und Schneidemühl&n Anlagen 


Stammzüchterei der großen weißen 


== Edelschweine 


(Nerkſhire) der Domaine Friedrichswerth (S. ⸗Kob.-Gotha)h, Station 


. . — Arb eiter⸗Stonb ange ⸗ Friedrichswerth. 

egentirhit empfohlen. Auf allen beſchickten Ausfielungen höchſte Preiſe. Allein auf den Aus⸗ 
1 Dieſelde enthält eine reichhaltige Samm⸗ ſtellungen der Deutfchen Landwirtzſchafts⸗Geſellſchaſt 

ung von Werken der Klaſſiker, Geſchichte, 

Erdkunde, Naturkunde, Unterhaltung, von 175 Preiſe. 


Die Heerde beſteht in Friedrichswerſh ſeit 1885 Zuchtziel iſt bei Erhaltung 
einer derben Konftitution: formvollendeter Körperbau, Schnellwüchſigkeit und Jöchſie 
Fruchtbarkeit. Die Preite find ſeſt. Es koſten: ; 

3—3 Monat: alte Eder 60 Mk., Sauen 50 Mk. 
3-4 ” * ” 8 ” 2 70 * 
(Zuchttiere “ Mark pro Stſick Sal geld dem Wärter.) 
n Proſpekt 
welcher Näheres über Aufzucht. Fütterung und Verſandbedingungen enthält, 
. gratis und franfo. | 


Friedrichswerth, 1898. 
Hd. Meyer, 


Domainenrath. 
Thee echt import. loſe 
via London 


von ME 1,50 pr. ½ Ko. 


— 


Jugendſchriften, illuſtrirten Werken, älteren 
Zeitſchriſten aller Art. 

Das Laeihgeld beträgt vierteljährlich 50 Pf. 
Mitglieder des Handwerkervereins dürfen die 
Bibllothet unentgeltlich benutzen. 

Perſonen, welche dem bliothekar nicht 
perſönlich als ſicher bekannt find, müſſen den 
Haſtſchein eines Bürgen beibringen. 

Die Herren Handwerksmeiſter und ſonſtigen 
Arbeitgeber wollen ihr Perſonal auf die ge- 
meinnützige Einricheung aufwerkſam mache: 
und zu diren Benutzung behülflich fein. 

Die Volkstibliottek befindet ſich im Haufr 
Hospitalürnke Nr 6 (gegenüber der Ja 
cobs Kirche) und iſt geöffnet: 

Mittwoch Nachmittags von 6 bis 7 Uhr 
Sonntag Vormittags von 11½ bis 12½ Uhr. 

Thorn, den 12. Okſober 1869. 


Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 


Behufs Verpachtung der, der Stadt gehörigen 


Wie kann man huſten 


oder heiſer ſein und nicht ſofort von 
Oswald Gehrke’s 


Brust: Karamellen 


wiſchen der fädtiıhen Bache und dem Grund» m 30 gr. 15 Pi. 
ück „Mocker“ Nr. 272 belegenen, ungefähr Gebrauch machen?! 1 
> preußiſchen Morgen großen Acker parzell⸗ Oswald Gehrke’s DR INN 
auf die Zeit vom 1. April 1900 bis dahin N 
1901 in wir einen a auf er Bruſt⸗Karamellen 

ienſtag deu 9. Januar 1900 helfen immer, fie find angenehm im Geſchmack — RE: 
8 5 3 re und Binficilieh ihrer Wirkung unüber⸗ in Original⸗Pack a ½, ½, Ya Pfd. 
in unſerem Bureau I (Rathhaus 1 Treppe trefflich, ſollten daher in keiner Hans: von 3 bis 6 Mk. p. Pfd. ruf 
— und werden Unternehmer aufge⸗ haltung fehlen. - * ea Ruſſ 
ordert, ihre ſchriſtlichen, mit gehöriger Auf 2 1 1 Pam; 8 
ſchriſt verſehenen Offerten Ar, zu obiger Oswald Gehrke 7 1 101 U, B ‘= . 
Karin in dem genannten ln einzurelden. Culmerſtraße 28. DR amowars 

e Bedingungen liegen im Burgau I zur Wie Dr. med. Hair vom 7 0 

Einſicht aus und wird noch bemerkt, daß ein: . 3 5 * : f 
Kaution von 5 Mark vor dem Termin hr der) BT Asthma we a) (Theemaſchinen) 
Kämmerei-Kaſſe zu hinterlegen iſt. N Bä laut illuftr. Preisliſte. 

Thorn, den 19. Dezember 1899. ſich ſelbſt und viele Hunderte Patienten heilte, | h 7 

Der Magiſtrat. er mentgeltich efen Shift “= Bacao 


15 ontag & Co,, Leipzig. 
Selbstverschuldete Schwäche 


der Männer, Pollut., ſämmtliche Geſchlechts⸗ 
tranth. heilt ſicher nach 27jähr. prakt. Erfahr. 
Or. Mentzel, nicht approbirter Arzt, Hamburg, 
Seilerſtraße 27, J. Ausw. brieflich. 


reinen holländiſchen 
echten, à Mk. 2,20, 
p. Io Ko. 
e offerirt 
Russische Thee-Handlung 


B. Hozakawski, Thorn 


Brückenstrasse, 


Standesamt Thorn. 
Vom 16. bis einſchl. 22. Dezember er. 
ſind gemeldet: 

Geburten. 

1. Tochter dem Kaufmann Albert Land 
2. Sohn dem Schiffsgehilfen Eduard Globiſch. 
3. unehel. Tochter. 4. Sohn dem Hauptmann 
im Fuß. Art. Rgt. 15 Hugo Becker. 5. unehel 
Sohn. 6. Sohn dem Poſtaſſiſtenten Me x 
Gerber. 7. Sohn dem Schiffe führer Ernſt 
Görgens. 8. Sohn dem Wicefeldwebel im 
Pionier⸗Bat. Nr. 2 Johann Jaruſchzewsk 
9. Sohn dem Arbeiter Johannes Julkowek. 
10. Tochter dem Reſtaurateur Joſeph Brügg⸗⸗ 
mann. 11. Sohn dem Sergeanten im Pionier ; 
Bat. 2 Hermann Schemke. 12. Tochter dem 
Apothekenbeſitzer Iwan Doblow. 13. Tochter 
dem Arbeiter Adam Szymanski. 14. Sohn 
dem Gefangenauſſeher Julius Stichowski. 
15. Tochter dem Sergeanten im Inf. Rgt. 21 
Mox Eſchrich. 16. Sohn dem Schachtmeiſter 
Auguſt Pirſch. 17. unehel. Sohn. 18. Toch 
ee im Ulan.⸗Regt. Guftav 

aul. 


e eee we 
Heilu 
nden Ulle, bie an den Folg. iugendl. Bi 
erirrung., Gelchlechtskraucheiten: 
vexalt. Haruxöhr., Blaſenleld. Mus: 
üflen, Flechten, Syphilis, Queck: 


11 
flberfiechtb., Schwächezuſt., Halse, 
Haut u. Nervenkraukh. lelden, durch die K 


Homöopathische Anstalt 


Fraukfurt a. M., Töngesgaſſe en 11 
Gegr. 1883. Ueberraſchende Erfolge. 
elehrendes Buch 50 Pfg. 
Nach Auswärts brieflich. 


erliner — 


uach n. Plättanftalt 
1. 81 637 
da 
. UT 
Es ist unmöglich, 


sich ohne Erfahrung eine Vorstellung von 
den unvergleichlich-n Wirkungen gegen 
alle Hautunreinigkeiten, Ausschläge etc, 


Soeben im Druck erſchienen: 


Preisverzeichniſſe 


Sterbefälle. { 
1. Privatier Joſeph Wollenberg, 64 J 


N für die der 
Ae be zs, e J. 4. Beben G : Ueherfettete Theerschwefel-Seife 
e Sher er na 4 Fo arm onen Marke: Dreieck mit Erdkugel und 
oſe ; . 7. Reocadia a b N 
Pe am 3 T. 8. Landrichterfrau Emme im Bereich . 1 Si 
Hirſchſeld. 38 af nie: ' 50 Pfg bei J. M. Wendisch Machf. 
Pi — — drang mens u. ‚Bote fl N Tel K 0 born TEE TERN FEN EEE 
„Bruchnowo. 2. Arbeiter Johan . = - 
holz⸗Unterberg u. Ludewika Gusmann Sid betreffend: Die beſten Sänger in 


Bochlin. 3. Bautiſchler Adam Faberkti u. 
Mathilde Loechelt, beide Jerſitz. 4. Arbeiten 
Wilhelm Geduhn u. Ida Asmus. 5. Arbeiter 
— — Lietza Altjazu u. Marie Potraß 


chen jahn. 
Wat. Ehefslichungen. 


7 Harzer Kanarienvögel 


empfiehlt 
Autenrieb, 
4 Coppernikusſtraßſe 29. 
ohnung von 3 Sinben und Zubehör 
zu vermiethen Neuſtädt. Markt 24. 


Die laufenden Bauarbeiten. 


Zu beziehen 
nur durch die Rathsbuchdruckerei 


Ernst Lambeck. 


| | (vis--vis „Hotel Schwarzer Adler“) 
ERS an . E 
| 


a Heute 


und an den folgenden 3 Tagen 
ſoll das Lager von 


Corſets 


ausve kauft werden. 


Außergewöhnlich billige Preise. 


Gedenfet 


der 


hungernden Vögel! 


Kirchliche Aachrichten. 
Am 4. Sonntag des Advent, 24. Dezember er 
Alt übt. evang. Kirche. 

Vorm. 9¼ Uhr: Herr Pfarrer Stachowißz. 

Abends: Kein Gottesdienſt. 
Menſtät. evang. Kirche. 
Vormittags 9¼ Uhr: Gottes dienſt. ; 
Herr Plaarrer Heuer. 
Kollekte für den evang. kirchl. Hilfsverein ir 


Danzig. 
Nachm. 5 Uhr: Weihnachtondacht. 
Herr Pfarrer Waubke. 


Garniſonkirche. 

Vorm. 10%, Uhr: Weihnachtsfeier unter dem 
Chriſtbaum, beftegend in Liiurgiſcher Uns 
dacht mit Anſprache. Texte für die Wechſel⸗ 
getänge werden an den Kirchenthüren ver⸗ 


theilt. 
Herr Dlviſtongpfarrer Becke. 
Nachm. 3 Uhr: Weihnachtsfeier 1 . 
gottesdienſt. Derſelbe. N 
Evang. luth. Kirche, 
Vormittags 9½ Uhr: Gottesdienſt. 
Nachm. 5 Uhr: Chriſtnachtsſeter. 
Herr Hilfsprediger Rudeloff. 


Arbeits- und Luxuswagen 
zu billigen Preiſen. 


Beparaturen . 
ſauber, ſchnell und billig. 


Reformirte Gemeinde 
Vormittags 10 Uhr: — 8 
des Kgl. Gymnaſiums. 
Herr Prediger Arndt. 


Wäbch uſchule Moder. 
Vorm. 11 Uhr: Herr Pfarrex Heuer. 


Evang. luth. Kirche in oder. 
Vorm, 9½ Uhr: Herr Paſtor Meyer. 
Nachm. 5 Uhr: Chriſtnachtfeter. 


Evang. Kirche zu Podgorz. 
Vormittags 10 Ugr: Gottesdienſt. 
Herr Pfarrer Endemann. 
Kollekte für die Jeruſalemsſtiſtung. 
Nachm. 4 Uhr: Weihnachtsfeier des Kinder⸗ 
gottes dienſtes. 


Nerrenmoden 
für Merbst und Winter. 


Täglich Eingang neuer Stofle. 


B. Doliva, 


Artushof. 


ÜRSOSTIERSSHSHH 
Ball- u. besellschaftsroben, 


ſowie 
Strassenkostüme 


werden in meiner Arbeitsſtube unter Garantie 
für tadelloſen Sitz zu ſoliden Preiſen angefertigt. 


Große Auswahl in Garnituren. 


Annn Preuss. 
Heiligegeiſtſtraße 13. 


— — — ͤ ꝓͤ—mẽ— . — 


Ausverkauf. 
von Damen- und Kinderhüten 


wegen vorgerückter Saiſon 
zu jedem annehmbaren Preiſe. 


a u 
Garnitte Damenbäte von] Mf. an 
Ungarnitte Damenhüte v. 60 Pf. an 


Umarbeitungen nach Modellen billigſt. 
Ammn Preuss, 
Heiligegeiſtſtraße 13. 
Jufolge der Erhöhung des 
Reichsbankdiseontes vergüten 
wir bis auf Weiteres für De⸗ 
poſitengelder a 
mit täglicher Kündigung 4 , 
„ Imonatlicher 5 ED, 
„ Amonatlicher . 


Narddeutsche Breditanstalt. 


5 
Filiale Thorn. 


Giierne gepanzerte 


Montag, den 25. Dezember 1899. 
(1. Weihnachtsfeier tag.) 
Altfüdt. evang. Kirche. 
Vorm. 9%, Uhr: Herr Pfarrer Stachowitz. 
Nachher Beichte und Abendmahl: Derſelbe. 0 
Abends 6 Uhr: Herr Pfarrer Jacobi. \ 


Neuſtädt. evaug. Kirche, ) 

Vorm. 9%, Uyr: Herr Pfurrer Waubke. { 
Nachher Beichte und Abendmahl. 154 
Nachm. 5 Uhr: Herr Pfarrer Heuer. 
Garniſonkirche. { 

Vorm. 10½ Uhr: Wottesdienit. 
Herr Diviſtonspfarrer Strauß. 
Vorm. 9 Uhr: Gottesdienſt. 


Herr Hilfsprediger Rudeloff. 


Reformirte Gemeinde zu Thorn. 
Vormimags 10 Uhr: Gotiesdienft in der Aula 
des Kgl. Gymnaſiums 
Am 2. Feiertag: Kein Gottesdienſt. 
Herr Prediger Arndt, 


Mädchenſchule Mocker. 
Vormittags 9½ Uhr: Gottesdlenſt. 
Herr Pfarrer Heuer. 


Evang. luth. Kirche in Mocker. 
Vorm. 9½½ Uhr: Herr Paſtor Meyer. 
Evang. Kirche zu Podgorz. 
Vorm. ½10 Uhr; Beichte, 10 Uhr: Gottes- 
dienft, dann Abendmahl. 
Kollekte für den Traubidelfonds. 
Bethaus zu Neſſan. 
Nachm. 4 Uhr: Cyriſtv ſper. 
Herr Pfarrer Endemann. 
— — — 
Dienſtag, den 26. Dezember 1899. 
(2. Weſhnachts feiertag.) 
Altpädt evang. Kirche. 
Vorm. Mg Uhr: Herr Pfarrer Jacobi. 
Abends 6 Uhr: Herr Pfarrer Stachowitz. 


beiden Feie ria . 
Un beiden de, agen Kolle für das fidbt 


Nenftädt, bang. Kirche. 
Vorm. 9% Uhr: der Plarter Heuer. 
Nachher Beichte und Abendmahl. 
Nachm. 5 Uhr: Herr Pfarrer Waubke. 


An de den Feiertagen Kollekte für das ſtädt. 
Waiſenhaus. g 


Gar iſontirche. 
Vorw. 10½ Uhr: Wouesdienſt. 
Herr Diviſtons pfarrer Becke. 


ang, Inty. Kirche. 
& 1te8dienft. 
Herr Hilfaprediger Rudeloff. 


Mädqhenſchule Mocker. 
Nachmittags 5 Uhr 1 5 Pfarrer Heuer. 


evang. luth. Kirche in Mocker. 
Abends 7 Uhr: Herr Paſtor Meyer. 


Evang. Kirche zu Pobgerz. 

Vorm. 19 Uhr: . 9 
Evang. Schule zu Czernewitz. 

Nachm. 2 Uhr: Gottes dienſt. 

Herr Pfarrer Endemann. 


Sonntag, den 24. Dezember 1899. 
(Heilige Abend.) 
Euthalt amt eite. Verein zum 


* 

Verſammlungsſaal Bäckerſtraße 49, (2. Ge⸗ 
meindeſchule) am Heiligen Abend, Nachm. 
4 Uhr: Chriſtnachtsſeier unter dem Chriſt⸗ 
baum, Beſcheerung jüc Vereinskinder, Chor⸗ 
gelang, Dellamarionen und Vortrag des 

ereins⸗Vorſitzenden S. Streich. 


s Robert Tilk 


= . 

ırisibaum-Gonftech 

delicat im Geschmack und reizende Neu- 
heiteu für den Weihnachtsbaum 

I Kiste ca. 440 Stück für 3 Mk. Nachnahme 

versendet Confect-Versandt-Haus 

Emil Wiese, 

Dresden 16, Hoikeinstr. No. 242. 

Wiederverkäufern sehr empfohlen. 


e k v. 380 Mk. an. 
1ANIN0S, Ohne Anz. 15 Mk. um 


Franco 4 wöch. Probesend, 
M. Horwitz, Berlin, Neanderstr.16. 


Dhotosrapbifüirg Atelier 
Kruse & Carstensen, 
Schloßſtraße 4 


vis-a-vis dem Schützengarten. 
5 Locken, sine Zierde fg ng 


7 erhült mas 
in kurzer Zeit ohne Brennen mit Herm 
Musche’# ges. gesph. Lockem- 
Den Erzeuger Adonis. Macht 
obenso — 75 Kinderhas: 
& schnell lockig und wellig. FI 
‚60. Enthaarungspulver zu 
sofortigen Entfernung Ius 
Haare 1,50. Echt nur mit 
| Firma Herm. Musehe, Parf., 
E. Magdeburg. Hler haben b 


Anders & Co,, Breitestrasse 46 
und Paui Weber, Culmerstrasse 1. 


Ev 
Vorm. 9 Uhr: 


1. Weihnachtsſeiertag. 

Derſelbe Verein ebendaſelbt um 3 Uhr 
Nachmittags: Weihnachtsfeier mit Chorgefang, 
Deklamationen und Vortrag des Vereins ⸗Vor⸗ 
ſitzenden S. Streſch. 2 
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empfehlen wir: . See - 
Engliſche u. franzöſiſche = & re x Frans 71¹ er, 3 
2 Br — 2 23 ya 
Parfümerien JE ee & 
ſowie 3 1 „ Ti hl t 
Parfümerien A ISC ermeis er, — 
von Ei 2 : x = 
Gustav Lohse, Berlin. 2 Wollmarkt 3, BO Dei E, Wollmarkt 3, E 
Treu & Nuglisch, Berlin. a empfiehlt 2 
Wolff & Sohn, Karlsruhe. | seine grossen Vorräthe in allen Holzarten und neuesten Mustern E 
Wilh Rieger, Frankfurt a. M. 8 | in geschmackvoller Ausführung unter Garantie nur gediegener und 8 Arbeit be 
Georg Dralle, Hamburg. 4 zu den auerkannt billigsten Preisen. 2 
Feng 2; | Complette Zimmer-Kinrichtungen g 
In einzelnen En chen u. eleganten & | in stylgerechten, allen Anforderungen der Neuzeit entsprechenden Fagons stehen stets fertig. 8 
Eau d er 1 Eigene Tapezierwerkstatt u. Tischlerei im Hause unter persönlicher Leitung. g 
au de = ogne Nach ausserhalb Franco-Lleſerung. 8 
1 = NER Aid der 2 durch Sachverständige, 


„zur Stadt Mailand,“ 
„Nr. 4711“ 
ſowie 


Eigenes Fabrikat. 
Sachets in 8 


ſowie 


ſowie Y eig? 
ſinntliche Artikel für die Zoilette. / Kundschaft bringe ich hiermit zur geil. Kenntniss Hmnftands 
Y nahme, dass ich mein Geschäftslokal nach meinem Hause GEN 
Anders & Co. Walen 
5 < Neu! 
5 Büstenhalter 
Süße Bari⸗Rindeln pfd. 1,00 * as Corſelſchoner 
= in N reg : 110 Fr empfehlen 
e Rieſen Mandeln : 1,20 = | a4 | IR 8 Li 
B mas 1) pfd. Caf. ö 2 1 = verlegt habe und offerire mein best assortirtes_Lager in: = ewin ittauer, 
do, Buller 5 . 400 5 Glas-, Porzellan- und Steingutwaaren, N Altstädtischer Markt 25. 
Citronat (Suecade) 0,80 = Kronleuchter, Ampeln und Stehlampen, u 
Hosenwaller - :  - = 2 Galanterie- und Luxuswaaren, Rn; ee 
Rahn, .. Ten; = Reisekoffer, Sport- und Kinderwagen. Bi: s 
; LER Se Magazin für säwmtlichke Haus- und Küchengeräthe. 5 Verlohun g 
— 55 Qualität. : 520 ai = z Gleichzeitig mache ich auf meine 5 5 5 N 
n ei ee 1.20 > I 
a g Weihnachts-Ausstell - Ze 
St. preß⸗ Hefe dopp. : 0,60 e 7 ei 110 5 1188 D ung Be: 5 c 1 ia 8 
vai dr. ar! Pad 900 i 22 bestehend in Gelegenheits-Geschenken der mannigfaltigsten Art u Auswahl aufmerksam. PA |" a 0 > > 
5 Pe — nie 5 sn aſſiv Go eſtempelt ar 
3 Reeſes 1 8 N ist Jedermann Gelegenheit geboten, seine Wünsche bei mir zur Zufriedenheit 2 4 AN * * von 15 80.85 
* Er pfd. 0 20 2 2 decken; die Preise sind solide gestellt, und beehre ieh mich zum Besuche meiner /S 2 » 1 
2 4 el rnüffe r > 0, 55 3 4 Ausstellung ganz ergebenst einzuladen. I Hugo Sieg, Eliſabelhſtr. 10. 
Adenbann Bisquits 0,60 : — 2 Daſelbſt auch die ſchönſten 1 
felfinen, 7 dtz. 0,90 =: (rt E 2 
e Meffinn. . : 0,90 2 * N „Geschenke 
Baumlichte Paraffin . Pad 0,30 \z GE 8 als Fe en 
TE 3 f 0.30 i 3 6 Breitestrasse N 5 * Damen- Ahren ſchon von 8 
almandelnn Pfd. 1,20 N 8 
7 0 5 S I N SION [1 BEN 9 NN 7 > M. 8,50 


2 dto. 0,40 
4 Seigen, fen Mer Erbeli 0,80 


dto. Qualit fl. 1,00 
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; = 0. Natura! = 0,80 
D Tausche Nähmaschinen e 
ER 2 Wallnüſſe, rumäniſche Pfd. 0,30 Mit. 0 Einem hochgeehrten Publikum von Thorn und Umgegend die 
5 N ade en, 8 find von höchſter Vollkommenheit. a mme 5 
IR bunte 08 Lauglchiſen, Yen Unübertroffen Photograph 8% 
= Mini . 5 a W Bromberger Vorstadt, I. Li 16018 
F x & 8 i inie 
Ba geil daun . 5 Ser 5 8. jeder Art eleganter Ausführung. 8 ee gr — * werden in 5 — auch 3 & 
FR „ 8 15 5 ilder, atinotipien, sowie Vergrösser 2 
e aut. (geen. iir Aumilieebrand, ene, d e e bee den ase, . 
N . große Calif. 050 e Weißnäherei Nähfähigkeit. Os wollen. Sükigst unterstützen zu 7 
dito. - FCürt. 0,0 und Gewerbe. Nähnuterricht gratis. O Hochachtungsvoll = 
| 5 dito. mittel = - 0,25 * N 3 8 3 Rich. Roloff. 2 
99 Fe Mürfehude a 95 f = DE- Weitgehendste Garantie. wg 8 SETITTTRITTTRTT Es 
Fun Sud 8 Stets grosses Lager u. permanene g;; ?i—nm̃ty¾— 
* Bei 5 apf. Entnahme billiger 8 Muster- Ausstellung. 8 Ni bl he un) Ich 0 0 N i 0 6 0 0 f 
Carl Sakriss J Oskar Klammer, Thorn 3, 8 ch ee 1 1 
2 Ser Mi i 8 Brombergerſte. 84, Fernfpredier 158. 8 8 p . arr. und Zhermoneer, 
3 * Minden ue SO οοοοοοοοοοοοοοο οοοοοꝓο honographen⸗ grillen, Pincener, 
de n de e eee eee eee eee iuenlonraphen Sieden e een 
ka en 0 —— ereoskop verbunden mit Folysko 
| 5 85 — Ghriht 125 tätig. x % 10 3 ee) Ausverkauf! BEER 2 1 Ainemalagruphen wechſelt von ſelbſt die Bilder. 9 
Malaga, brauner Kranken dein 1.10 5 zeigen klar lebende er. Neu! Neu! Neu! 
# ee hochfeiner, von der Neuſtädt. Markt 22, neben dem Kgl. Gouvernement. E d jr 
I) am, ‚eier 1 fen 5 = In dem Fritz Schneider’jhen Concurswaaren-⸗Lager werden 5 Handwe nn elle Poſtkartenſtereoskopbilder 
ie ee 858 . = 3 ferlige Herten⸗ u. Kube ail ‚JO, Paleuts u. Mäntel 2 S teme welle Danpfuaftinen, Getie| Stahlwaren ff. Solinger 
4 uns, herber Mager wel D zu jedem annehmbaren Preiſe ausverk Glühlampen, D 
ie 1 u sa es ae Ber 38 Lenzüge nach Maaß unter Garantie bei Pilger EN 5 2 und eiern BE Henkelsu. E. Wüsthof 
EN G00066000000600000000000008 Au jedem von mir in June gebraßten Artikel Arn: chunt. 


a En incl, Dieb, Bapıdung er Berfand ab — 85 DJ ): nt rq 5 
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etifabeittaies. Max Warth eines a. 


kirſchbraun, 5½ Jahr alt, 175 em; h N f 
Richard Kox, Neininpot ( Mei mw. Ten bee Pe d, fr zu verkaufen. Optiker und Mechaniker. 
Ber 8 Duisburg a. Rh. S. Neuberg ee ße 
. : 
h r ur0 Derag Tr hebeh.amizaneıt Kinst Lembeck, Ahorn. 


